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aus Franken; Satz: Peter Günther (*1960) 2010
Des Madla von der Gma
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Für den Text bitte den örtlichen Dialekt verwenden 

(nicht das Gemisch aus Dialekt und Hochdeutsch,

in dem das Lied hier notiert ist)!
Ausdrucken, kopieren und singen frei - außer für gewerbliche Zwecke.

noten@guenther-kaulberg.de


